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Damit es JEDER erfährt.

Vormerkung unter
Telefon (02 71) 59 40-395

(02 71) 59 40-396
(02 71) 59 40-8

Folgende Bezirke in Ihrer Nähe sind noch frei!!!

➜ Olpe ➜ Drolshagen
➜ Rhode
➜ Altenkleusheim

➜ Wenden

Neue Kurse
Olpe. Ab Montag, 11. Januar,
beginnen im Freizeitbad Olpe
die neuen Kurse. Bei folgenden
Angeboten gibt es noch freie
Plätze:

� Schwimmkurs für Kinder ab
sechs Jahren (montags, diens-
tags und donnerstags um 14.15
Uhr)

� Bambinischwimmen für
Zwei- bis Vierjährige (mitt-
wochs um 14.30 Uhr)

� Baby-Wellnesstag (Montag,
25. Januar von 9 bis 12 Uhr)

� Aquafit für Schwangere
(donnerstags um 11 Uhr)

� Aquafit für Junggebliebene
(freitags um 8.30 Uhr)

� Hausfrauenpower (freitags
um 9.30 Uhr)

� Aqua-Cycling (freitags um
11 Uhr)

Weitere Informationen und
Anmeldungen unter �
(0 27 61) 9 38 50 oder
www.freizeitbad-olpe.de. 

Bei Lichttest gewonnen
Wendenerin fährt mit Subaru ins neue Jahr / Übergabe in Autogalerie Köhler

Wenden. Der Licht-Test brach-
te einer Autofahrerin aus Wen-
den zur Verkehrssicherheit
noch einen Extra-Gewinn: An-
nelie Drehsen gewann den
Hauptpreis aus dem Licht-Test-
Gewinnspiel des Deutschen
Kfz-Gewerbes –  einen Subaru
Forester. Bei der Gewinnüber-
gabe in der Autogalerie Köhler
sagte Wilhelm Hülsdonk, Bun-
desinnungsmeister und Vizeprä-
sident im Deutschen Kraftfahr-
zeuggewerbe (ZDK), der Kampf
gegen „Einäugige und Blender“
im Straßenverkehr sei nach wie
vor ein Muss: Die bundesweite
Quote der Licht-Mängel bei
Pkw sei mit 37,1 Prozent erneut
gestiegen (Vorjahr: 36 Prozent).

Im Oktober konnten Auto-
fahrer wieder kostenfrei die Be-
leuchtung ihres Fahrzeugs unter
anderem in den Kfz-Meisterbe-
trieben testen lassen. Bundes-
weit haben Hülsdonk zufolge
etwa zehn Millionen Autofah-
rer dieses kostenlose Angebot
wahrgenommen. Erstmals hat
die bundesweite Statistik auch
regionale Zahlen ermittelt. 

In NRW lag die Mängelquo-
te mit 40,5 Prozent sogar deut-
lich über dem Bundesschnitt.
Rund zwei Millionen Autofah-
rer in NRW sind laut Elmar
Moll, Obermeister der Innung
des Kfz-Gewerbes Westfalen-
Süd in Siegen, zum Gratis-
Check in die Kfz-Meisterbetrie-
be gefahren.

Autofahrer konnten dabei
gleich doppelt gewinnen. Ne-
ben dem Zugewinn an Sicher-
heit konnten sie am Licht-Test-
Gewinnspiel teilnehmen und
hatten die Chance auf einen
Subaru Forester 2,0 X „Active“
im Wert von 27 600 Euro. An-
nelie Drehsen war aus diesem
Gewinnspiel als Siegerin her-
vorgegangen. Dafür musste sie
drei Fragen auf einem Teilnah-
me-Flyer beantworten und die
Lösung an das Deutsche Kraft-
fahrzeuggewerbe schicken. 

Mit der Verlosung setzten
das Kfz-Gewerbe und seine
Partner eine langjährige Tradi-
tion fort, einen Appell zu mehr
Sicherheit auf den Straßen mit
einem attraktiven Preis zu kom-

binieren, bekräftige Hülsdonk
mit Dank an Jens Becker, Ge-
schäftsführer Subaru Deutsch-
land und Vizepräsident im Ver-
band der Internationalen Kraft-
fahrzeughersteller (VDIK).

Wie wichtig der Licht-Test
ist, haben nach Molls Angaben
die Ergebnisse der Überprüfung
des Jahres 2009 einmal mehr
belegt: Eine Mängelquote von
40,5 Prozent bedeute auf den
Pkw-Bestand hochgerechnet,
dass 3,5 Millionen Pkw in
NRW mit fehlerhafter Beleuch-
tung fahren. Dabei sind die
Scheinwerfer nach wie vor
Autofahrers Stiefkind: Sie ste-
hen in NRW mit 20,8 Prozent
ganz oben auf der Mängelliste.
Immerhin 3,2 Prozent der Pkw
waren sogar „blind“ unterwegs.
Besser als im Frontbereich des
Autos steht es um die rückwär-
tige Beleuchtung. Dennoch lie-
ge deren Mängelquote mit 12,3
Prozent deutlich zu hoch. Moll
sieht die Ursache der hohen
Mängelquote auch bei dem of-
fensichtlichen Rotstift der Hal-
ter älterer Fahrzeuge bei Service

und Wartung. Auch die größten
Verkehrsteilnehmer sind zum
Licht-Test in die Werkstätten
gefahren. Mit 19,7 Prozent lag
die Mängelquote zwar deutlich
unter dem bundesweiten Ergeb-
nis (40,9 Prozent), sei aber laut
Moll alarmierend. Zum Licht-
Test kamen 5,1 Prozent der
Nutzfahrzeuge mit einem, 2,8
Prozent sogar mit zwei defekten
Scheinwerfern. Mit zu hoch
eingestellten Scheinwerfern
blendeten 3,2 Prozent der Lkw
und Busse den Gegenverkehr.

Entsprechend hoch bewer-
tete Moll den Arbeitseinsatz in
den nahezu 8800 Kfz-Meisterbe-
trieben in NRW einschließlich
der 212 Mitgliedsbetriebe der
Kfz-Innung Westfalen-Süd. Das
Ergebnis gebe auch in diesem
Jahr wieder Anlass zur Sorge
und bestärke die Absicht,
Deutschlands größte Verkehrssi-
cherheitsaktion in kommenden
Jahren fortzusetzen. Gerade in
der dunklen Jahreszeit sollten
Autofahrer auf eine intakte
Lichtanlage achten.

Annelie Drehsen aus Wenden startet mit einem Subaru ins neue Jahr. In der Autogalerie Köhler übergaben jetzt Elmar Moll (3. von links),
Obermeister der örtlichen Innung, Bruno Kemper, Pressesprecher des Kfz-Landesverbandes NRW (2. v. r.) und Wilhelm Hülsdonk,
Bundesinnungsmeister und Vizepräsident im Deutschen Kraftfahrzeuggewerbe (4. v. r.) gemeinsam mit Jens Becker, Geschäftsführer
Subaru Deutschland und Vizepräsident (1. v. r.) im Verband der Internationalen Kraftfahrzeughersteller (VDIK), den ersten Preis an das
Ehepaar Drehsen. Unter den Gratulanten waren auch Jürgen Haßler, Geschäftsführer der Innung des Kfz-Gewerbes Westfalen-Süd sowie
Peter Büdenbender und Robert Köhler von der Autogalerie Köhler in Wenden. 

Handel & Gewerbe

Schnäppchen-
Jubiläum

Roller feiert 100 Jahre Schlussverkauf
Plettenberg/Haiger. 1910 – 
also vor 100 Jahren – wurde
in Deutschland erstmals der
Winterschlussverkauf durch-
geführt. Roller feiert dieses
Jubiläum und schenkt den
Kunden zum Geburtstag des
WSV ganz besondere Ange-
bote.

Deutschlands großer Mö-
bel-Discounter bietet zum
WSV quer durch sein ganzes
Sortiment Rabatte bis zu 65
Prozent. Ganz gleich ob Kü-
chen und Speisezimmer, So-
fas, Anbauwände, Kleider-
schränke, Bad- oder Büromö-
bel: in allen Warengruppen
gibt es Preisnachlässe. Darü-
ber hinaus bietet das Unter-
nehmen derzeit Finanzie-
rungsangebote bis zu 72 Mo-
naten bei 0,9 Prozent Zinsen.
Doch nicht nur bei den
Großmöbeln können
Schnäppchenjäger zuschla-
gen: Gerade im Winter
haben viele Menschen Lust,
frischen Wind in ihr Zuhause
zu bringen. Hier ist Roller
laut Mitteilung die richtige

Adresse, denn man findet
von Bettwäsche über Vor-
hänge bis zu Tapeten und
Wandfarben ein riesiges Sor-
timent, mit dem man gerade
jetzt sparen kann.

Ein besonderer Tipp sind
Bodenbeläge wie Laminat
und Teppichböden sowie
Einzel-Teppiche auf der
einen Seite und Matratzen
und Lattenroste auf der an-
deren Seite: gerade im Win-
ter lassen sich bei diesen Pro-
duktgruppen besonders gute
Angebote finden.

Kunden, die sich über die
WSV-Sonderangebote infor-
mieren möchten, finden in
jeder Filiale Deutschlands,
also auch in Plettenberg und
Haiger, kompetente An-
sprechpartner, die sich für
die Beratung Zeit nehmen
und individuelle Lösungen
erarbeiten. Und wer seine
Möbel und Einrichtungsac-
cessoires lieber von zuhause
kauft: auch der Roller-On-
line-Shop auf www.roller.de
beteiligt sich am WSV. 

„De Huusmeister“
kommen auch

Großer Karnevalsball in Drolshagen

Drolshagen. Das Festkomitee
SC Drolshagen und Dräulzer
Weiberfastnacht lädt am Sams-
tag, 13. Februar, zum Großen
Karnevalsball im beheizten
Festzelt Lohmühle ein.

„De Huusmeister vom Bun-
desdaach“ sind die einzigen, die
wirklich wissen, was im Deut-
schen Reichstag „abgeht“ und
kommen mit ihrem geballten
Wissen nach Drolshagen. Mit
dabei sind außerdem Tanz- und
Showgruppen aus Drolshagen,
Wilmenrod und dem Kreis
Olpe. Für den guten Ton sorgt

an diesem Abend die Band
„Volle Kanne“. In neuer Beset-
zung zurück auf der Bühne sind
„De Krageknöpp“. Natürlich
hat das Festkomitee auch noch
einige Überraschungen aus
Drolshagen parat, heißt es in
einer Mitteilung. Schließlich
und endlich legt DJ Stefan im
Festzelt auf.

Eintrittskarten sind ab
Montag, 11. Januar, im Bürger-
büro der Stadt Drolshagen und
am Veranstaltungstag an der
Abendkasse erhältlich.

Die Band „Volle Kanne“ sorgt beim Großen Karnevalsball in Drols-
hagen für den guten Ton. 
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